
 

 
 

Informationspflichten gem. Art. 13 DSGVO 

Sehr geehrte Abonnentin, sehr geehrter Abonnent, 
 
mit der vorliegenden Datenschutzerklärung möchten wir Sie darüber informie-
ren, welche Daten wir erheben, wie wir Ihre Daten erheben, aus welchem 
Grund wir diese erheben und wie wir sie verwenden. 
 
Verantwortlich für den Schutz Ihrer Daten ist: 
FriBus 
Inh. Holger Friederichs 
Rudolf-Diesel-Str. 29-31 
56751 Polch 
 
 
 
 
Kontaktdaten des zuständigen Datenschutzbeauftragten: 
FriBus 
Inh. Holger Friederichs 
Rudolf-Diesel-Str. 29-31 
56751 Polch 
 
 
 
 
 
Folgende Daten erheben wir im Rahmen eines Abonnement-Vertrages: 
 
Vertragsnehmer 

 Familienname und Vorname 

 Straße und Hausnummer 

 PLZ und Wohnort 

 Geburtsdatum 

 Geschlecht 

 Telefonnummer, Mobilfunknummer oder E-Mail als freiwillige 
Angabe 

 Persönliche Mitteilungen (z. B. Schriftwechsel, E-Mails) 
 

Abonnent/in 

 Familienname und Vorname 

 Straße und Hausnummer 

 PLZ und Wohnort 

 Geburtsdatum 

 Geschlecht 

 Ausbildungsstätte (bei SchülerMobilTicket Jahr oder Schüler 
Monatskarte im Abo) 

 Ticketart und Geltungsbereich 

 Telefonnummer, Mobilfunknummer oder E-Mail als freiwillige 
Angabe  

 Persönliche Mitteilungen (z. B. Schriftwechsel, E-Mails) 

 Berechtigungsnachweise (bei SchülerMobilTicket Jahr) 

 Personalausweisnummer 
 
Mandatsinhaber 

 Familienname und Vorname 

 Straße und Hausnummer 

 PLZ und Wohnort 

 Kreditinstitut 

 IBAN (International Bank Account Number) 

 Geburtsdatum 

 Geschlecht 

 Telefonnummer, Mobilfunknummer oder E-Mail als freiwillige 
Angabe 

 Persönliche Mitteilungen (z. B. Schriftwechsel, E-Mails) 
 

Zweck der Datenverarbeitung 
FriBus verwendet Ihre Daten zur Erfüllung des Abonnement-Vertrages und – 
sofern eine Einwilligung vorliegt - für eigene Marktforschungs- und Infor-
mationswecke. Grundlage ist Artikel 6 Absatz 1 Buchstabe a bis c DSGVO. 
 

Empfänger, denen Ihre Daten mitgeteilt werden können: 
 
a) Dem betroffenen Verkehrsverbund 
 
b) Behörden wie Gerichten, Polizei, Finanzämtern, Anwaltskanzleien,  
 z.B. bei Rechtsstreitigkeiten 
 
c) Kreisverwaltungen und Schulämtern bei Schülern mit Anspruch  
 auf Freifahrtberechtigung 
 
d) Im Rahmen einer fristlosen Kündigung des Abonnement-Vertrages durch  

FriBus (Mahnverfahren) dem beauftragten Inkasso-Unternehmen oder 
dem zuständigen Gerichtsvollzieher 

 
 
 
Rechte der vom Abonnement-Vertrag betroffenen Personen: 
 
Recht auf Auskunft  
Die betroffene Person hat das Recht auf Auskunft über die gespeicherten, sie 
betreffende personenbezogenen Daten. Das Auskunftsersuchen ist an FriBus zu 
richten. 
 
Recht auf Berichtigung  
Die betroffene Person hat das Recht auf Berichtigung sie betreffender unrichti-
ger personenbezogener Daten.  
 
Recht auf Löschung  
Die betroffene Person hat das Recht auf Löschung der sie betreffenden per-
sonenbezogenen Daten. Dieses wird durch automatische Prozesse umgesetzt. 
Die Speicherdauer ist weiter unten beschrieben. 
 
Recht auf Einschränkung der Verarbeitung  
Die betroffene Person hat das Recht, die Einschränkung der Verarbeitung zu 
verlangen (Sperrung). Dieses wird durch automatische Prozesse umgesetzt. 
 
Recht auf Datenübertragbarkeit  
Die betroffene Person hat das Recht, die sie betreffenden personenbezogenen 
Daten in einem maschinenlesbaren Format zu erhalten.  
 
Recht auf Widerspruch 
Die betroffene Person hat das Recht, Widerspruch gegen die Verarbeitung ihrer 
personenbezogenen Daten einzulegen, es sei denn, die Verarbeitung ist zur 
Erfüllung einer im öffentlichen Interesse liegenden Aufgabe erforderlich.  
Dauer der Datenspeicherung 
Ihre Daten werden für die gesamte Dauer des Vertragsverhältnisses gespei-
chert. Nach dessen Ende werden die Daten weitere 10 Jahre gespeichert. Die 
Speicherdauer für Buchungsvorgänge beträgt 10 Jahre ab Ende des Jahres, in 
dem die Buchung verarbeitet wurde. 
 
Beschwerden 
Beschwerden können Sie jederzeit an FriBus richten. Daneben besteht die 
Möglichkeit einer Beschwerde bei der Aufsichtsbehörde für den Datenschutz. 


